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      I hab di gern
           Volkslied aus Kärnten

1. I hab di gern, soviel ich nur vermag
    in finstrer Nacht grad so als wie am Tag,
    I: denn schau, ich fühl's es zieht mich zu dir hin,

     du gehst mir nie aus meinem Sinn! :I

2. Ich nähme dich am liebsten in mein Haus
    und mach aus dir mein herzigs Schätzel draus.
    I: Ich küsste dir vor Liebe deinen Mund
    an jedem Tag, zu jeder Stund! :I

3. Nur du allein bist in mei'm Herzen drin.
    Die ganze Welt leg ich dir vor dich hin.
    I: Ich hole dir vom Himmel jeden Stern:
    I hab di gern, ja gar so gern! :I


